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HORNHeute schauenwir
auf denmarkantenBack-
steinbau an der EckeHor-
ner Landstraße 457/Ecke
Washingtonallee, der bis
1937 an derHorner Land-
straße das letzteGebäude
aufHamburgerGrund
war.Diewestliche Seite
der Legienstraße und die
nördliche Seite der Land-
straße bildeten damals den
Grenzverlauf zu Preußen.
Darum stand in diesem
Bereich vom8. Juli 1874
bis zumAbbruch am
4.Oktober 1930 auch ein
Zollhaus.

GERD RASQUIN UND
GERD VON BORSTEL

Auf dem unmittelbar westlich
angrenzenden Areal entstand
ungefähr zur gleichen Zeit
mit dessen Abbruch dieser
Eckwohnblock. Milchhänd-
ler Wilhelm Peter Conrad
von Hafe hatte es auf seinem
Grundstück errichten lassen.
Zwei weitere Hauseingänge
lagen an der Schiffbeker Stra-
ße Nr. 110 und 112, die am 24.
Juli 1932 in „Washingtonal-
lee“ umbenannt wurde. Ers-
te Mieter konnten im Herbst
1931 einziehen.
Rechts des Hauseingangs er-
öffnete Anton Lewerenz die
Gastwirtschaft Zum Alten
Zoll und erinnerte damit an
die Grenze und das Zollhaus.
1934 wurde Sophie Jahn die
nächste Wirtin, nach ihrer

Heirat 1935 mit Nachnamen
Lambrecht. Seit 1937 stand
dann Carl Ringhand hinter
der Theke. Der Krieg ver-
schonte den Wohnblock, ob-
wohl auf dem Dach des Ge-
bäudeteils Washingtonallee
110 eine Flugabwehrkanone
aufgebaut wurde.

Nachdem Gastwirt Carl Ring-
hand 1948 verstorben war,
ließ die „Hamburger Spar-
casse von 1827“ die Räum-
lichkeiten zu ihrer Filiale 48
umbauen, die noch in den
späten 1970er-Jahren exis-
tierte. Allerding hatte sie bis
1957 den Bereich des rechten

Schaufensters an das Radio-
geschäft „Gerhard Baule“ un-
tervermietet. Dieser zog mit
Eröffnung des Rio-Kinos in
den Neubau Washingtonallee
90/Ecke Vierbergen. Nach
Schließung der Sparkassen-
filiale wurden die Räume un-
ter anderem von einem Ma-
tratzengeschäft und aktuell
einem Kiosk genutzt. Auch
im Haus Washingtonallee
112 gab es ein Ladengeschäft.
Als Erstbezug eröffnete hier
Hermann Visscher van Gaas-
beek eine Kaffeerösterei. Das
Branchentelefonbuch listet
sein Geschäft letztmalig 1969
– auf dem historischen Foto
von 1972 wird der Laden be-
reits als Wohnung genutzt.
Heute erinnert nur noch an-
dersfarbiger Klinker an das
alte Geschäft.
Die sich südlich bis zur Hols-
ten-Reklame anschließenden
drei kleinen Häuser wurden
zwischen 1845 und 1893 von
der Familie von Hafe errich-
tet und 1979 für die mehrge-
schossigen Wohnhäuser ab-
gebrochen.
Haben Sie auch alte Horn-
Motive in Ihrem Fotoalbum
oder Diakasten? Dann mel-
den Sie sich bitte telefonisch
unter 040/659 014 44 oder per
E-Mail an (meine@horner-
geschichte.de).

Alle Folgen der Serie mit
interaktiver Bildüberblendung
finden Sie auf: www.horn-
damals-heute.de

Einst an der Grenze zu Preußen
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1972: Markante Reklame für Motoröl war
ein Markenzeichen des Hauses

Foto: Hans Bünning

2019: Wer genau hinschaut, kann heute noch Reste der Reklame-
buchstaben entdecken Foto: Gerd von Borstel

Boten des Vorfrühlings
Wo blühen jetzt die Schneeglöckchen?

HAMBURG Nach zwei er-
folgreichen Jahren mit dem
Phänologie-Projekt folgt
jetzt ein spannendes drit-
tes Jahr, in dem die Phä-
nologie-Meldungen mitei-
nander verglichen werden
können. Auch in diesem
Jahr werden die Bürger
dazu aufgerufen, die Zei-
gerpflanzen zu beobachten
und sich am Projekt des
Botanischen Sondergar-
tens Wandsbek zu beteili-
gen. Die Phänologie basiert
auf den Beobachtungen
der Tiere und Pflanzen.
Sie beschäftigt sich mit
witterungs- bzw. klimaab-
hängigen Ereignissen in
der Natur. Es werden bei-
spielsweise Blütenbildung
und Blattfall beobachtet.
Diese „Erscheinungslehre“
gliedert den Jahresablauf
nicht in nur vier, sondern
in zehn Jahreszeiten. Diese
zehn Jahreszeiten orientie-

ren sich an den Entwicklun-
gen der sogenannten Zeiger-
pflanzen.
Das Schneeglöckchen ist
die Zeigerpflanze für den
Vorfrühling. Wann blühen
die Schneeglöckchen in den
Stadtteilen? Bürgerinnen
und Bürger werden gebeten,
Datum und Ort (in Hamburg
und 25 km Umkreis) zu nen-
nen, an dem sie die ersten
Schneeglöckchen des Jahres
in voller Blüte gesehen ha-
ben. Meldungen zur Schnee-
glöckchenblüte können on-
line unter www.hamburg.
de/wandsbek/phaenologie/
oder telefonisch unter der
Nummer 693 97 34 mitgeteilt
werden.Wichtig ist die Anga-
be von Stadtteil und Datum.
Die Sondergarten Referenz-
Schneeglöckchen wachsen
neben der Andentanne. (wb)

www.hamburg.de/
wandsbek/phaenologie/

So sollen sie
aussehen:
Die ersten
Schneeglöck-
chen haben
ihre äußeren
Blütenblätter
abgespreizt,
innerhalb
der inneren
Blütenblätter
sind die
Staubgefäße
zu sehen
Foto:

Helge Masch

Diabetes mellituut s „besiegen“:
Endlich bessere Blutzuckerwerte
Diabetes: Deutschland liegt mitttt lerweile an zweiter Stelle in Europa. Die größte
Herausforderung: Den Blutzuckerspiegel nachhaltig zu senken. Natürliche Hilfe
bietet jetzt endlich ein Arzneimittel aus der Apotheke (Glycowohl, rezeptfrei).

Beim Thema Diabetes
nimmt Deutschland
rasant Fahrt auf und

liegt mittlerweile an Platz
2 in Europa. Traurig, aber
wahr: Die Gefahr, an Diabe-
tes zu erkranken, wird viel
zu häufig unterschätzt. Das
kann schwerwiegende Folgen
haben, wie folgende Zahlen
deutlich zeigen:

V Die Anzahl der mit Diabe-
tes assoziierten Todesfälle
stieg zwischen 2005 und
2015 um 32 Prozent.

V Ein 50-jähriger männli-
cher Diabetespatient hat
im Vergleich zu einem
altersgleichen Mann ohne
Diabetes eine um 5,8 Jahre
reduzierte Lebenserwar-
tung (Frauen: geschätzt
6,5 Jahre).

V Das Vorliegen eines Dia-
betes ist mit einem hohen
Risiko für die Entwicklung
einer Herzinsuffizienz
assoziiert.

Erschwerendkommthinzu,dass
bis zu 50% der sich in Behand-
lung befindenden Diabetiker
nicht die vorgegebenen Lang-
zeitblutzuckerwerte (HbA1c)
erreichen.

Natürliche
Blutzuckersenkung
Einewieder entdecktePflanze,
der Jambulbaum aus Indien,
kann jetzt im Kampf gegen
Diabetes helfen. Viele füh-
rende Ärzte und Apotheker
setzen bereits ergänzend zur
bestehendenDiabetestherapie
ein natürliches Arzneimittel
mit den Extrakten aus dem
Jambulbaum ein. In über 70
Untersuchungen konnte der
Extraktdes Jambulbaumsblut-
zuckersenkendeEigenschaften
nachweisen.

Klinisch bestätigttg
In einer Studie aus 2016 konnte
mit den Extrakten des Jam-
bulbaums als Zusatztherapie
bei Metformin Patienten eine

Senkung des Blutzuckerspie-
gels um bis zu 24% 1 innerhalb
von 13 Wochen erzielt werden.
Das Besondere: Glycowohl
hat keine bekannten Neben-
oder Wechselwirkungen.

Fazit: Glycowohl ist die idea-
le Ergänzung der ärztlichen
Diabetestherapie. FragenSie
nochheute in IhrerApotheke
nach Glycowohl.

Alle Vorteile auf
einem Blick
� für einen gesun

Blutzuckerspieg
� für eine starke

Bauchspeicheld
� die ideale Ergän

Ihrer ärztlichen
Diabetestherap

www.glycowohl.de

Glycowohl 50ml PZN: 13749314
Glycowohl 100ml PZN: 13749320

nden
gel2

drüse3

nzung
n
pie

WIRKSAMKEIT
durch Studien belegt

g

Für Ihren Apotheker

Tägliches Blutzuckermessen bestimmt den Alltag vieler Diabetiker

1) P. Brightness Mkhize, University of Technology, Durban 2) V. Vikrant et al., J.Ethnopharmacol.,76 (2001), H. Syama et al., J Food Process Preserv., 42 (2018) 3) S. Mandal et al., Methods Find.Exp.Clin.Pharmacol.,30 (2008)
PPflichttext: Glycowohl®.Wirkstoffe:Syzygium cumini Urtinktur. Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arzneibildern ab. Dazu gehört: Verwendung als Zusatzmittel bei Zuckerkrankheit. Enthält 70 Vol.-% Alkohol. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

NEU!

Alle Vorteile auf einem Blick

Höchste Qualität SWISS MADE

� Für ein befreiendes Gefühl

� Hochdosiert mit einzigartigem
Cannabisextrakt CBX 5%

� Natürlich und nicht
berauschend

Cannab i s - Comeba ck :
Von Schmerzforschung bis
Hautpflege – die gesamte
Wissenschaft hat Cannabis
für sich entdeckt. Jetzt neu in
Apothekenqualität die Rheu-
magil Cannabis Aktiv Creme.

Hochdosiert mit
einzigartigem CBX 5 %
Rheumagil Cannabis Aktiv
Creme enthält einen ein-
zigartigen hochdosierten
Cannabis-Spezia lextrakt
CBX 5 %. Gewonnen wird
der Extrakt aus der Pflanze
Cannabis Sativa, die im ökolo-
gischen Landbau am Bodensee
in der Schweiz angebaut wird.

Starker Effff ekt – sanft zur Haut

NEU! CANNABIS AUS DER APOTHEKE

Für ein befrrf eiendesGefüüf hhü l
Setzen Sie die Rheumagil
Cannabis Aktiv Creme unter-
stützend für Körper undGeist
ein, dort wo Sie die Creme
benötigen. Bereits beim Ein-
massieren entspannt sich
der gesamte Körper und es
entsteht ein unvergleichbar
befreiendes und angenehmes
Gefühl. Rheumagil Cannabis
Aktiv Creme ist ein freiverkäuf-
liches Spezial Kosmetikum.

Fazit:ProfitierenauchSievom
hochdosierten CBX 5 % und
fragenSienochheute in Ihrer
Apotheke nach Rheumagil
Cannabis Aktiv Creme.
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Rheumagil®
Cannabis
Aktiv Creme
freiverkäuflichhhes
Kosmetikum

100 ml, PZN: 16086653

GESUNDHEIT Anzeige


